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“ Der pallative Ansatz 
ist die Antwort auf die 
moderne Medizin.  
Wir müssen den Schwer-
punkt auf das Sinnvolle 
und nicht nur auf das 
Machbare legen.”

G.  D. Borasio

Spezialisierte ambulante  
Palliativversorgung – SAPV

Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV) 
hat das Ziel, die Lebensqualität und die Selbstbestim-
mung schwerstkranker Menschen verlässlich an ihrer 
Seite zu erhalten, zu fördern und zu verbessern. Sie 
möchte ihnen ein menschenwürdiges Leben bis zum 
Tod in ihrer vertrauten häuslichen Umgebung oder in 
stationären Pflegeeinrichtungen ermöglichen.

Die SAPV ergänzt das bestehende Versorgungsangebot, 
insbesondere das der Vertragsärzte, Krankenhäuser 
und Pflegedienste. Die Leistung wird durch ein multi-
professionelles Team aus u. a. speziell weitergebildeten 
ÄrztInnen, Pflegefachkräften, Seelsorgerin und einer 
Onkolotsin erbracht.

Telefon	 045 23 / 886 86 80
Diese Nummer ist auch außerhalb der Bürozeiten 24/7 als 
Notfallnummer erreichbar.

Telefax	 045 23 / 886 86 81
E-Mail	 koordination@sapv-oh.de

Koordination	 Daniel Stange

Öffnungszeiten Büro
Montag bis Freitag von 9:00 bis 15:00 Uhr

Wir werden unterstützt vom

SAPV-Team 
Ö S T L I C H ES  H O L S T E I N

Ebereschenweg 13 | 23701 Eutin

Die Diakonie Ostholstein 
gGmbH
Janusallee 1 | 23714 Malente

vertreten durch Heike Steinbach
	
Unser Spendenkonto
DE12 2135 2240 0179 2723 31 
Sparkasse Holstein  
(NOLADE21HOL)

Wir arbeiten im Geiste der 
Diakonie.  
Unser Träger sind die acht Kir-
chengemeinden Eutin, Malente, 
Bad Schwartau, Bosau, Clever-
brück, Rensefeld, Sereetz und 
Oldenburg.

Die Diakonie Ostholstein wurde 
2002 als gemeinnützige GmbH 
gegründet. Die MitarbeiterInnen 
in ihren Diensten und Einrichtun-
gen versorgen und begleiten weit 
über 500 Menschen konfessions-
unabhängig mit verschiedenem 
Pflege- und Unterstützungsbe-
darf im Kreis Ostholstein.

In unseren Sozialstationen vor 
Ort arbeiten die ambulanten 
Pflegeteams. Sie beraten und 
leisten Pflege und hauswirt-
schaftliche Hilfen im eigenen Zu-
hause. In unseren Tagespflegen 
gestalten die Mitarbeiterteams 
für die Tagespflege-Gäste ein 
Zuhause über Tag. Das Palliativ-
team (SAPV) ist ein spezialisier-
tes Team aus ÄrztInnen, Pfleger-
Innen, SozialarbeiterInnen und 
SeelsorgerInnen. Es versorgt im 
gesamten Kreis Ostholstein und 
Teilen des Kreises Plön schwerst-
kranke Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase zu Hause.  
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https://www.diakoniesozialstationen.de
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ÖSTLICHES HOLSTEIN

Was wir tun

Als unser Ziel sehen wir die Verbesserung der Lebens-
qualität in der letzten Lebensphase. Wir verstehen den 
Menschen in allen Dimensionen des Daseins – körperlich, 
psychosozial und seelsorgerisch spirituell. 

Daraus leiten sich unsere Aufgaben ab, beispielsweise:

	■ Linderung belastender Beschwerden wie Schmerzen, 
Luftnot, Übelkeit, Ängste.

	■ Unterstützung der Patienten und Zugehörigen bei z. B. 
Antragstellung im sozialen Bereich.

	■ Einbindung weiterer spezialisierter Dienste: u. a. 
ambulanter Hospizdienst, Kindertrauer- und andere 
Selbsthilfegruppen. 

	■ Beratung und Unterstützung, um seelsorgerischen und 
spirituellen Bedürfnissen und existenziellen Fragestel-
lungen zu begegnen.

	■ Regelmäßige pflegerische und ärztliche Hausbesuche 
und Telefonate sowie oft im Hintergrund ablaufende 
koordinierende Maßnahmen. 

	■ Erreichbarkeit des SAPV-Teams in einer Not-/Krisen- 
situation an 24 Stunden/Tag und 7 Tagen/Woche.

Wenn sich Ihr Zustand durch die eingeleiteten Maßnah-
men gebessert oder stabilisiert hat, kann Ihre Versorgung 
wieder durch die reguläre hausärztliche Versorgung 
erfolgen. 
Eine Wiederaufnahme in die SAPV kann bei Verschlech-
terung der Symptomlast sowie im Krisenfall wieder von 
Ihrem Haus- oder Facharzt oder dem kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst in die Wege geleitet werden. 
Ebenso kann dies in zeitlich begrenztem Rahmen auch 
bei Entlassung aus dem Krankenhaus erfolgen.

Wie kommen Sie zu uns?

	■ Schritt 1 
Sollte bei Ihnen der Bedarf für eine ambulante speziali-
sierte palliative Versorgung (SAPV) festgestellt worden 
sein, stellt Ihnen Ihr behandelnder Arzt eine entspre-
chende Verordnung aus. 

	■ Schritt 2 
Nachdem die Verordnung vollständig bei uns einge-
gangen ist, setzen wir uns zunächst telefonisch – in der 
Regel noch am selben Tag – mit Ihnen in Verbindung 
und vereinbaren einen ersten ärztlich/pflegerischen 
Hausbesuch. 

	■ Schritt 3 
Im Rahmen unseres Besuchs bringen wir zunächst 
die für uns relevanten Informationen hinsichtlich Ihrer 
Erkrankung in Erfahrung, erläutern Ihnen die Mög-
lichkeiten der Behandlung und planen mit Ihnen das 
weitere Vorgehen. 

Finanzierung
Die Kosten der SAPV werden bei gesetzlich Versicherten 
von der jeweiligen Krankenkasse übernommen. Bei Privat-
versicherten gelten die jeweils im Versicherungsvertrag 
festgelegten Bedingungen. Wir beraten Sie im Bedarfsfall 
hierzu gerne. 

Wo wir arbeiten

Unser Versorgungsge-
biet ist im Kern der Kreis 
Ostholstein mit Fehmarn, 
Bad Schwartau bis zur 
Stadtgrenze von Lübeck, 
sowie die östliche Hälfte 
des Kreises Plön bis 
Preetz und Lütjenburg. 
Bei Fragen kontaktieren 
Sie uns gerne.

045 23 /  
886 86 80
Kontakt per e-Mail

koordination@sapv-oh.de

B E R E I T S C H A F T 
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